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Termine 

03.10.12  Konzert Emmauskirche 

31.10.12  Dresdner Stadtpfeifer in der Emmauskirche 

10.11.12  Grünpflegeeinsatz Volkshain Stünz 

11.11.12   Ausstellung Kinderinsel Emmaus 

15.11.12  Vollversammlung BV Sellerhausen-Stünz 

01.12.12  Beginn Lebendiger Advent 

09.12.12  Sellerhäuser Adventslicht 

09.12.12   Weihnachtsoratorium Emmauskirche 

Jeden 1. Donnerstag im Monat offener Bürgerstammtisch um 

19.30 Uhr in der Gaststätte „Volkshain Stünz“ 

 

Alle Termine des Stadtteils unter www.bv-sellerhausen.de 
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In eigener Sache 

 
Das Jahr ist wieder fast rum und nun haben wir den Oktober. Mit 
großen Schritten eilen wir Weihnachten und der Jahreswende 
entgegen. 
Vielleicht kann die oder der Eine einmal in sich gehen und sich für 
das neue Jahr einen Beitrag für uns Heft vornehmen. 
Leider haben wir es immer noch nicht geschafft, die Sellerhäuser 
Depesche (die selbstverständlich auch die Stünzer Depesche ist) 
mit Beiträgen von Bürgern außerhalb des Bürgervereines zu füllen. 
Eine unberechtigte Kritik ist immer wieder, die Sellerhäuser 
Depesche wäre eher ein Mitteilungsblatt, damit sich der 
Bürgerverein Sellerhausen auf die Schulter klopfen kann. Doch 
leider ist es nun einmal Realität das gerade die Bürger die im Verein 
schon über das Maß hinaus aktiv sind, einen weiteren Teil ihrer 
Freizeit nutzen um auch die Sellerhäuser Depesche zu füllen. 
Dass die Resonanz dennoch groß ist, merken wir daran, das die 
Sellerhäuser Depesche jedes Mal relativ schnell vergriffen ist und 
es „Beschwerden“ gibt, wenn mal ein paar Bürger keine erhalten.  Da 
werden sogar Auflagensteigerungen angemahnt, um allen Bürgern 
die Möglichkeit  zu geben sich zu informieren. 
Die Sellerhäuser Depesche kann nur dank der finanziellen 
Unterstützung der Stadt Leipzig und unserer Anzeigenkunden 
gedruckt werden, weitere Mittel sind schwer zu bekommen und 
würden bedeuten einen größeren Umfang der Zeitung und mehr 
Beiträge. Ein quartalsmäßiges Erscheinen ist zeitlich und 
organisatorisch nicht möglich, von daher ist so mancher Artikel 
„veraltet“. 
Und dennoch wünschen wir Ihnen auch bei dieser Ausgabe wieder 
viel Freude beim lesen und wünschen uns zahlreiche Anregungen und 
Kritik. JoK 
  
www.bv-sellerhausen.de   info@bv-sellerhausen.de 
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Einweihung der Boule Bahn im Volkshain Stünz 

 
Vielen Besucher des Parkes ist bestimmt schon die neue Attraktion 
aufgefallen. Vielleicht haben Sie sich auch einfach nur gewundert, 
was das Rechteck aus Pflastersteinen in der Nähe des Sandkastens 
für eine Bewandtnis hat. Seit Mai 2012 ist eine Boule – Bahn in 
Betrieb. Diese wurde auf Anregung des Bürgervereins Sellerhausen-
Stünz in Zusammenarbeit mit dem Amt für Stadtgrün und Gewässer 
errichtet. Eigentlich wollte der Bürgerverein die Maßnahme in 
eigener Regie durchführen, doch aus versicherungsrechtlichen 
Gründen war dies nicht möglich. Mit Unterstützung des Amtes für 
Stadtgrün und Gewässer konnte die Anlage mit öffentlichen Mitteln 
errichtet werden So kann man nun auch in unseren Gefilden 
südländisches Flair fühlen, wenn man an lauen Sommerabenden mit 
Freunden in geselliger Runde eine ruhige Kugel schiebt. Zwar ist 
auch etwas sportlicher Ehrgeiz dabei, wenn man versucht, seine 
Kugel so nah wie möglich an den kleinen Spielball zu platzieren, doch 
stehen Kommunikation und Geselligkeit bei diesem Spiel im 
Vordergrund.  
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Michael Scharlott    Versicherungsbüro 

Versicherungsfachmann (BWV)  Wurzner Str. 156 
Generalagentur    Telefon: 0341 5905402 

    Mobil:  0171 3259032 
   michael.scharlott@wuerttembergische.de 

 

Seit über 20 Jahren für meine Kunden tätig und Ansprechpartner für alle 
Versicherungsfragen und Ihr Helfer in Schadenfällen. 
 
Sie wollen 

• für Ihr Alter privat vorsorgen? 

• sich und Ihre Familie vor den finanziellen Folgen bei Krankheit, Unfall 
und Berufsunfähigkeit schützen? 

• sich gegen weitere Risiken des Alltags versichern? 

• sich den Wunsch vom eigenen Haus oder der eigenen Wohnung 
erfüllen? 

• die staatlichen Förderungen bei Altersvorsorge und Immobilie nutzen? 

• intelligent sparen und Vermögen bilden? 

 
Ich berate Sie in meinem Büro, auf Wunsch auch gern bei Ihnen zu Hause. 

 
So entschleunigt, nimmt man die Schönheit des Volkshaines gleich 
ganz anders wahr. Ein Jammer – wenn dieser einer Stadtautobahn 
weichen müsste. 
Die Bahn wird von den Bürgern sehr gut angenommen. 
Doppelbelegungen sind keine Seltenheit. Aber die Bahn ist groß 
genug und bildet auch Platz für zwei Spielgemeinschaften. Am 
21.09.2012 waren auf unserer Bahn sogar die Deutschen Meister 
von der 1. Münchner Kugelwurfunion im Boule zu Gast. Bei einem 
offenen Workshop gaben diese den Gästen ein paar Tipps zum 
Werfen und Aufheben der Kugeln. Gleichzeitig nutzten sie die Bahn 
für ein Geheimtraining, für die an dem Wochenende stattfindenden 
Deutschen Meisterschaften vor dem Völkerschlachtdenkmal. AxK 
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Aufwertung des Volkshain Stünzer Park 

 
In der 8. Ausgabe der Sellerhäuser Depesche hatte der 
Bürgerverein die Menschen aus dem Stadtteil gebeten, Vorschläge 
zu unterbreiten, wo eine von uns geplante Investition in Höhe von 
500,00 € am besten angebracht wäre. 
 
Die Wahl fiel schließlich auf den Erwerb von Spielgeräten im 
Bereich der Sandkiste im Volkshain Stünz. Vielen Familien mit 
kleinen Kindern kommen auf ihren Spaziergängen hier vorbei. Die 
Kinder haben dann, wenn sie genug haben vom Buddeln in der 
Sandkiste etwas Abwechslung. Wie werden sehen, wie weit wir mit 
500,00 € kommen. Weitere Sponsoren haben wir angefragt und 
vielleicht kann uns die Stadt ja auch etwas unterstützen.AxK 
 
Wer will fleißige Künstler sehn? 

 
Den Spruch, dass früher alles besser war, hört man ja leider viel 
zu oft. Dennoch sollte nicht vergessen werden, dass sich auch in 
Zukunft oder gerade heute einiges unerwartet zum Besseren 
wenden kann. Einen kleinen Teil Gutes kann man derzeit im 
Garten der Kinderinsel Emmaus hier in Sellerhausen bestaunen: 
Die neuen Außen-Spielgeräte sind aufgebaut worden und 
„einsatz“bereit für die rund 60 Mädchen und Jungen der vier 
Kindergartengruppen. Mit viel Begeisterung wurden das 
Storchennest und die zwei Spielhäuser mit Hängebrücke, 
Balancierseil und Rutsche von den Kindern auf- und in Besitz 
genommen. Möglich war dies durch einen überraschenden Geld-
Segen, der dem Kindergarten außerdem noch ein Sonnensegel 
bescheren soll. Und eigentlich war alles auch ganz anders 
geplant: 
Seit über einem Jahr malen, basteln und werkeln Kinder und ihr 
Eltern, teilweise sogar Großeltern und natürlich die Erzieher der 
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Kinderinsel mit viel Liebe, Ausdauer und Kreativität. „Entstanden 
sind eindrucksvolle Werke, die wir Wert schätzen und die nun 
nicht bloß einfach in Schubladen verschwinden sollen, sondern 
die wir in einer Ausstellung zeigen wollen“, kündigte 
Kindergartenleiterin Andrea Ziesmer begeistert an. Dabei 
sollten ausgewählte Werke der Kinder und Erwachsenen 
versteigert werden und der Erlös dem Kauf der Außen-
Spielgeräte zugute kommen. - Versteigert wird nun aber 
trotzdem, denn finanzielle Mittel zum Erwerb von Spiel- und 
Sportgeräten für den Kindergarten werden immer benötigt. 
In diesem Sinne sind die Kinder der Kinderinsel Emmaus in 
großer Vorfreude auf den diesjährigen Martinstag. Am 11.11.2012 
ist es endlich soweit, dass ihre lang geplante Ausstellung 
stattfindet. Dazu wird der Kindergarten für alle Interessierten 
geöffnet sein. 
Nach der Ausstellung und der Vernissage im Kindergarten ist 
außerdem Zeit für die traditionelle Martinsandacht in der 
Emmauskirche und den Martinsumzug - hier der Ablauf des 
gesamten Nachmittages: 
- ab 12.00 Uhr Besichtigung der Ausstellung in der Kinderinsel 
Emmaus 
- 13.00 Uhr Eröffnung und Beginn der Versteigerung 
- ab 15.00 Uhr Möglichkeit des Kaufes weiterer Werke sowie 
Kaffee- und Kuchenbasar 
- 16.30 Uhr Martinsandacht in der Emmauskirche 
- anschließend Martinsumzug durch Sellerhausen und Lagerfeuer 
in der Kinderinsel Emmaus 
 
Die Kinder freuen sich auf Ihr Kommen zu ihrer Ausstellung, auf 
Ihr Schauen und Staunen, auf Ihr Helfen und Mitfeiern. 
Herzlich Willkommen! 

Claudia Zeising 
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Neues vom Kummerbriefkasten 

 
Aus technischen Gründen steht unser Kummerbriefkasten seit 
geraumer Zeit vor der Emmauskirche. Die Anzahl und Häufigkeit 
der Vorschläge und Hinweise ist etwas abgeflacht. Trotz  einiger 
Rückschläge möchten wir über den aktuellen Abarbeitungsstand 
berichten. 
 

 
 
Exemplarisch für den Umgang mit Ihren Vorschlägen steht 
leider die Sanierung der Bahnunterführung. Wir haben uns 
zuerst sehr gefreut, als die Bautrupps angerückt sind, nachdem 
wir bei Stadt, Bahn  und Presse Rabatz geschlagen haben. Für 
die  Verhältnisse der Deutschen Bahn AG war der Aufgang 
Richtung Macherner Straße recht fix saniert. Auch der Aufgang 
Richtung Portizer Straße wurde in Angriff genommen. 
Irgendetwas muss dann vorgefallen sein, denn seit drei Monaten 
passiert dort nichts mehr. Der Aufgang ist zwar ohne 

    

Holzmontagen   Sven  UherHolzmontagen   Sven  UherHolzmontagen   Sven  UherHolzmontagen   Sven  Uher    
 
- Lieferung und Montage von Türen und Fenstern 
- Lieferung und Montage von Vordächern 
- Abdichtung von Fenstern und Türen, auch nachträglich 
- Einstellarbeiten und Mängelbeseitigung an Fenstern, 
  Türen und Möbeln aller Art 
- Küchenmontage 
 
Weigelienstraße 10, 04329 Leipzig  
 
Tel.: 0341/2710812  Mobil: 0171/8411724 
Fax: 0341/2710813  Holzmontagen.Uher@gmx.de 
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Stufenbelag nutzbar und die Bürger haben einen Weg gefunden, die 
Bauzaunfragmente zu umgehen – schön ist aber anders. 
Beim Busunterstand Permoser Straße wurde uns mitgeteilt, dass die 
Stadt Verhandlungen mit dem Eigentümer der Flächen führt, da das 
damals beim Ausbau des Knotens Leonhard – Frank – Str. glatt 
vergessen. Dieses Schreiben ist auch schon wieder fast ein halbes 
Jahr alt. Am 08.08.2012 wurde uns auf Nachfrage mitgeteilt, dass 
die Verhandlungen noch laufen. Da waren die Friedensverhandlungen 
zum „Westfälischen Frieden“ schneller abgeschlossen. 
Die Krönung war bislang aber ein Begehungstermin des Weges 
entlang der Rietzschke (zw. Emmausstraße und Zum 
Kleingartenpark). Tatsächlich rückten zwei Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung an und wollten sich vor Ort ein Bild von der 
Situation machen. Weit sind wir aber nicht gekommen, denn bald 
wurde den Kollegen klar, dass dieser Weg ja gar nicht in ihren 
Zuständigkeitsbereich fällt – da wäre ein anderes Amt zuständig.  
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Zumindest hat uns aber eine Zusage erreicht, dass die Wege im 
Park in der Emmauskirche in den nächsten Jahren (?) einer 
Sanierung unterzogen werden. 
Viele der eingereichten Vorschläge und Anregungen beinhalten 
Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und 
Verkehrsführung in unserem Stadtteil. Diese Vorschläge werden 
wir in unserem Beitrag für den Wettbewerb „Ideen für den 
Stadtverkehr“ aufnehmen. AxK 
 
Es soll ihn wieder geben den: „Lebendigen Advent“ in 

Sellerhausen-Stünz! 
 
Natürlich, wir sind noch im Frühherbst, dennoch findet man in den 
Geschäften schon die ersten Lebkuchen und Dominosteine als 
Vorboten und vielleicht Erinnerung an eine sehr schnell vergehende 
Zeit - nach dem Herbst folgt bald der Advent, und damit zum 3. 
Mal in Sellerhausen-Stünz unser „Lebendiger Adventskalender“. 
Der Bürgerverein Sellerhausen-Stünz und die Kirchgemeinde 
Sellerhausen-Volkmarsdorf unterstützen diese Aktion und 
bieten Ihnen an, sich daran zu beteiligen, ein „Türchen“ für den 
Kalender mit einer adventlichen Gabe zu befüllen. Wenn Sie zu 
den Gastgebern gehören wollen, öffnen Sie in der Zeit vom 01.12. 
bis 23.12. an einem Abend für eine halbe Stunde Ihre Tür für ein 
gemeinsames „adventliches“ Miteinander.  
Sie möchten gern GAST sein, dann halten Sie sich doch schon 
einige Abende in Ihrem persönlichen Kalender frei, um mit uns 
gemeinsam einen Augenblick anzuhalten im Alltagstrubel und 
Geschenkewahn.  
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen, denn nur mit Ihnen 
wird es möglich sein, Menschen für einen Augenblick Innehalten 
zu lassen im hektischen Trubel unserer Zeit, gemeinsam zu 
singen, zu beten und interessante Geschichten zu hören oder zu 
erzählen bei Gebäck und Tee im Kerzenschein. 
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Die jeweiligen Orte und Gastgeber werden in Listen an 
verschiedenen Orten in Sellerhausen ausgehängt.  
Wie in den vergangenen Jahren, übernimmt Frau Andrea Virgenz 
die Organisation und versucht, die Fäden zusammen zuhalten, 
sowie für Fragen und Ideen zur Verfügung zu stehen.    
Momentan sind noch keine genauen Terminangaben notwendig, 
sondern nur ein Signal, ob Sie Interesse haben ein Türchen zu 
übernehmen! Das Signal senden Sie bitte bis 31.10.2012 an die 
Mailadresse virgenz@gmx.de oder Sie rufen Frau Andrea 
Virgenz unter 0341/2326022 an!            Ihre Andrea Virgenz  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und 

Freunde des Leipziger Stadtgrüns, 

 
die Stiftung „Bürger für Leipzig“ bittet um Ihre tatkräftige 
Unterstützung bei der Durchführung eines ersten 
Parkpflegeeinsatzes im Volkshain Stünz  
am Samstag, den 10. und Sonntag, den 11. November 2012 
jeweils von 9-16 Uhr. 
Treffpunkt ist die Pflaumen-Allee, Zweinaundorfer Str., 
Haltestelle Pommernstraße (Buslinie 72 / 73). Der Stünzer Park 
wurde 1898 nach den Plänen des städtischen Gartendirektors 
Carl Otto Wittenberg als „Volkshain“ angelegt und bedarf einer 
dringenden Sanierung. Er ist Teil eines umfangreichen 
Parksystems in Leipzig und als Kulturdenkmal unter Schutz 
gestellt. Der Park im Leipziger Osten liegt in der Rietzschke-Aue 
umgeben von dörflichen Strukturen der Ortsteile Stünz und 
Mölkau. Das Amt für Stadtgrün und Gewässer und die 
Stadtreinigung verfolgen denkmalpflegerische Zielstellungen 
sowie eine praktische Pflege. Sie unterstützen natürlich die 
Initiative der Stiftung der Bürger für Leipzig, ein 
Parkpflegeseminar im November zu starten.  
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Wir bitten alle Leipziger, egal ob mit oder ohne 
Gartenerfahrung, mit uns zu Harke, Gartenschere oder Spaten 
zu greifen. Es werden unter fachlicher Anleitung Bäume und 
Sträucher verschnitten, es wird geharkt, gegraben und natürlich 
Unkraut entfernt. Für eine warme Pausenverpflegung wird 
kostenfrei gesorgt, Werkzeuge werden bereitgestellt.  
Der Parkpflegeeinsatz im Stünz bildet den Höhepunkt und 
zugleich den Abschluss der diesjährigen Veranstaltungsreihe 
Parkpflege in Theorie und Praxis der Stiftung „Bürger für 
Leipzig“. In Kooperation mit der Stadt Leipzig, dem Amt für 
Stadtgrün und Gewässer, möchte die Stiftung helfen, dieses 
Leipziger Kleinod wieder herzurichten. Dabei steht die 
Herstellung des Landschaftskonzeptes im Vordergrund. Alte 
Blickbeziehungen sollen wiederhergestellt, Baumgruppen und 
Strauchreihen als Gestaltungselement erlebbar sowie 
Wegebeziehungen deutlich erkennbar werden. Die Umsetzung 
der Maßnahmen erfolgt in Abstimmung mit der 
Denkmalschutzbehörde und wird in voraussichtlich vier Gruppen 
organisiert werden. Sie haben damit die Gelegenheit, neben der 
Berücksichtigung von eigenen Bildungsaspekten auch die 
praktische Möglichkeit einer Parkpflege für die Gemeinschaft 
umzusetzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HausmeisterService Krause - HSK 

Leistungsangebot: 

• Hausmeister/Immobilienpflege 

• House-Sitting 

• Grünanlagenpflege 

• Umzugshilfe 

• Winterdienst  

• Entrümplung (incl. Ankauf) 

 

Telefon: 0177/6435048 

Email: hsk@joerg-krause.net 
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Die bürgerschaftliche Parkpflege hat eine lange Tradition. Der 
Verein Sächsischer Heimatschutz setzt sich ehrenamtlich seit 
1908 für das Kultur- und Naturerbe in Sachsen ein, wozu auch 
die Pflege von Parkanlagen gehört. Die Stiftung Bürger für 
Leipzig füllt sich mit diesen Traditionen verbunden und möchte 
einen aktiven Beitrag zum Erhalt der historischen Parks in ihrer 
angelegten Strukturen leisten.  
Zur besseren Planung des Einsatzes wird um Anmeldung bis zum 
26.10.2012 unter: 0341 – 960 15 30 oder per Email an 
garten@buergerfuerleizpig.de gebeten.  
Kontakt 
Stiftung „Bürger für Leipzig“ 
Dorotheenplatz 2 
04109 Leipzig  
Tel. 0341/960 15 30 
Fax: 0341/960 15 33 
http://www.buergerfuerleipzig.de und http://www.garten-leipzig.net 
Email: garten@buergerfuerleipzig.de  
 
Parkfest Sellerhausen-Stünz 2012 – Der halbe Stadtteil auf 

den Beinen,… 

 
…so konnte man meinen, denn stellenweise schoben sich die 
Besucher in Zweier- und Dreierreihen an den Ständen vorbei. 
Unser Parkfest etabliert sich immer mehr zu einem Familienfest 
für den ganzen Stadtteil. Dabei sind es nicht die 
Riesenschießbuden und Hüpfburgen, die den Charme des Festes 
ausmachen, sondern die Vielfalt, die Kreativität und der 
persönliche Einsatz vieler Menschen. Rein kommerzielle 
Angebote gibt es nicht und so versucht jeder Stand auf seine 
Weise, ein Strahlen in die vielen vorbeiziehenden Kinderaugen zu 
zaubern. 
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Ob beim Papierschöpfen, beim Salzteigkneten, beim Filzen, 
Reisbällebasteln, Malen, beim Gartenquiz oder Buttonsdrucken – 
es gab viel zu entdecken und auszuprobieren. Probesitzen auf 
dem Lanz, in der Feuerwehr oder im Polizeitrabi hat man nicht 
alle Tage. Lange Schlangen bildeten sich beim Kinderschminken 
der Logopädie Köpping und bei den Steckfrisuren der Friseur 
Lounge Simone Hanke. Beide hatten bei ihrer ersten Teilnahme 
am Parkfest gleich alle Hände voll zu tun. Der Kinderflohmarkt 
florierte. Ein “Hingucker” war der Stand der Physiotherapie 
Anett Kriegel, neben allerlei historischen Accessoires wurde ab 
und zu ein musikalisches Ständchen geboten. Auch hier kommt 
der Erlös der Orgelsanierung zugute. 

 
 
Zudem hatten wir auch wieder unheimlich viel Glück mit dem 
Wetter. Es soll ja in Leipzig auch Stadtteile geben, die ihre 
Feste nach unserem Termin legen, da es da meist trocken bleibt. 
Aber wir wollen es nicht beschreien und schließlich haben wir das 
auch verdient. Die paar Regentropfen, die fielen, sollten nur die 
Arbeit der Zeltauf- und -abbauer, die ab 8.00 Uhr im Park 
wirtschafteten nicht nutzlos erscheinen lassen. 
Viel getanzt und musiziert wurde auf der Bühne. Neben der 
Hans-Christian-Andersen Grundschule präsentierten sich die 
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Flötenensembles der Gemeinde, die Kindertanzgruppen von Tanz 
TAKTIV, die musicTASTE Musikschule Franke und „Back to the 
future“ vom Club Sellerhausen. Richtig krachen ließen es auch die 
Sportler vom Bushido Verein Leipzig. Die Kleinsten konnten hier 
beweisen, dass es nicht auf die Größe ankommt. Stimmungsvoll 
waren die Mitmachtänze, die trotz (oder gerade deshalb?) etwas 
beengter Verhältnisse wieder viele Besucher des Parkfestes zur 
Teilnahme anregten. 

 
Dann wurde es spannend. Wer bekommt den Sellerhäuser 2012? 
Die Wahl fiel dieses Jahr auf Frau Gertraut Thieme. Sie wurde 
damit für ihr langjähriges Engagement im Stadtteil geehrt. 
Waren es zu Beginn ihres Wirkens 1953 noch die Kinder und 
Jugendlichen, die sie unter ihre Fittiche nahm, ist sie nun 
untrennbar mit der Seniorenarbeit verbunden. Mit 80 Jahren 
organisiert sie nicht nur für Gemeindemitglieder Ausfahrten, 
Seniorennachmittage, Betreuungsdienste und vieles mehr. Der 
Bürgerverein sagt Danke für dieses Engagement. 
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Ein weiterer Höhepunkt des Festes war das Kindermusical. 
Diesmal wurde von den Kurrendekindern der Emmauskirche 
„Zirkus Furioso“ von Peter Schindler aufgeführt. In einem 
turbulenten Stück geht es um putschende Tanzbären, 
durchbrennende Assistentinnen und marodierende Tiger. Doch 
wie manchmal beim Wetter wird trotz ungünstiger Prognose alles 
gut! Und die Kostüme allein waren auch schon den Besuch im 
Musical wert! 
Leider sind die Kuchen vom Kuchenbasar zu diesem Zeitpunkt 
schon lange alle. Schade, denn dieses Jahr war nur eine 
überschaubare Anzahl an Kuchenspenden eingegangen. So bleibt 
neben einigen hungrigen Bäuchen ein kleines Loch in unserer 
Gruppenkasse. Vielen Dank an dieser Stelle an die Bäckerei Plötz, 
die mit 5 großen Kuchenblechen Schlimmeres verhinderte. 
Dafür haben wir viele Tombolaspenden aus dem Stadtteil 
erhalten. Eine gewichtige Süßigkeitenspende des KGV „Kultur“ 
sorgte dafür, dass die Kinder, die beim Sellerhäuser 
Goldplatzregen trocken geblieben sind, etwas entschädigt 
wurden. 
Einen würdigen Abschluss des Festes bot das Konzert der „Red 
Blooms“. Auch wenn nicht mehr viele die Kraft hatten, das 
Tanzbein mächtig zu schwingen, gingen die Melodien ins Ohr und 
sorgen für (die ersten) 1-2 entspannten Stunden am Tag mit 
Wein, Gürkchen und Fettbemmchen. 
Vielen Dank an alle Teilnehmer und Unterstützer unseres 
Parkfestes. 
Wir freuen uns auf das nächste Parkfest am 30. Juni 2013. AxK 
 
Der Sellerhäuser 2012 

 
Wir ehren traditionell Personen, Persönlichkeiten, die sich um 
das Gemeinwohl, insbesondere um Sellerhausen und Stünz 
verdient gemacht haben. Der Bürgerverein hat in diesem 
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Zusammenhang in den vergangenen Jahren sehr unterschiedliche 
Persönlichkeiten in den Fokus gebracht. Und mit dieser Ehrung 
ein Dankeschön für das besondere Engagement für unseren 
Stadtteil überreicht. 
Dieses Jahr ehren wir Frau Gertraut Thieme für Ihr 
langjähriges Engagement in unserem Stadtteil. 1953 beginnt ihre 
Arbeit mit Kindern bzw. Jugendlichen als Gemeindepädagogin der 
Emmauskirche. Heute ist ihr Wirken untrennbar mit der 
ehrenamtlichen Seniorenarbeit verbunden. Die 80 jährige 
Christin: 

- organisiert für Gemeindemitglieder Ausfahrten bzw. 
Seniorennachmittage, Seniorenfeste, jährlich eine 
Aufführung des Seniorenkabaretts der Aktiven Senioren 
in der Emmauskirche 

- macht regelmäßige Hausbesuchen bei Sellerhäuser 
Senioren, 

- betreut wöchentlich Bewohner der Altenheime „Emmaus“ 
bzw. in der Bautzmannstraße, 

- kümmert sich selbstverständlich und mit Nachdruck um 
die Sauberkeit im Park um die Emmauskirche indem sie 
z.B. bei Vandalismus und Verunreinigungen unnachgiebig 
im Ordnungsamt Druck ausübt, 

- betreut die Seniorentanzgruppe und den Seniorenkreis 
der Emmauskirche und 

- betreut die Offene Kirche (täglich von Pfingsten bis zum 
Herbst) 

Frau Thieme ist in Sellerhausen eine „Institution“ und tut über 
den kirchgemeindlichen Rahmen sehr viel für den Stadtteil, mehr 
als mancher wahrnimmt. Sie engagiert sich seit über 25 Jahren 
in der Seniorenarbeit und war schon beim ersten Sellerhäuser 
Parkfest bzw . seinen Vorläufern dabei und half z.B. bei 
Kirchenführungen, bei der Reinigung und der 
Seniorentanzvorführung. 
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In diesem Sinn danken wir Frau Gertraut Thieme, wir wünschen 
Ihnen weiterhin viel Erfolg und bleiben Sie uns auch in Zukunft 
treu. Auf dass der Sellerhäuser bei Ihnen einen Ehrenplatz 
erhält! AxK 
 

Teichkonzert zur Vollmondnacht am 01. September 2012 

 
Nach der gelungenen Veranstaltung des letzten Jahres waren 
wir natürlich auf die Fortsetzung dieses Jahr gespannt. Die 
Erwartungshaltung war hoch, zumal unser Teichkonzert 
gleichzeitig die Eröffnungsveranstaltung des Kulturfestivals 
„Ostlichter“ bildete. Unsere Hoffnungen wurden nicht 
enttäuscht und über 350 Besucher konnten sich überzeugen, 
dass Sellerhausen – Stünz auch Kultur kann. 
Die Ufer des Teiches bieten ein einmaliges Ambiente. Bäume, 
Wasser, Wiese, Schilf, der kleine Hügel – man könnte meinen, 
dass dieses Ensemble extra für diese Veranstaltung so gestaltet 
wurde. Die vom Bürgerverein provisorisch errichtete Bühne 
passte sich dem an. Die zum Einbruch der Dunkelheit und 
Aufgang des Vollmondes entzündeten Öllampen rundeten das Bild 
ab und sorgten für die einzigartige Atmosphäre.   
Bald schon erklangen die ersten Akkorde am Klavier. Sophie Graf 
, Martina Hergt und Anja Hintersdorf am Saxophon stimmen die 
Besucher gekonnt auf den Abend ein. 
Das Hauptprogramm widmete sich dieses Jahr – als Gegenpol zur 
uns bald erwartenden kalten Jahreszeit – Liebesliedern und 
Liebestexten aus drei Jahrhunderten. Trotz der aufziehenden 
Kälte wurde den Besuchern etwas wärmer um das Herz. 
„Leise fliehen meine Lieder durch die Nacht zu dir“- So der Titel 
des Programmes - spannte einen Bogen über die Mutterliebe, die 
ersten Liebeserfahrungen, zu Liebesfreuden und Liebesschmerz. 
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Sonntagslunch „Traditionelle Martinsgans“ 
11. November 2012    12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Wir läuten die Gänsesaison ein mit  raffinierten Köstlichkeiten rund um die Martinsgans  
18,90 € pro Person  inkl. Willkommenspunsch 

 
Adventslunch „Weihnachtlicher Gaumenschmaus“ 

02. Dezember und 9. Dezember 2012 jeweils 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Köstliches in der Vorweihnachtszeit mit einem exzellenten weihnachtlichen Kuchenbuffet 

19,90 € pro Person inkl. Willkommenspunsch 
 

Ihre Firmenweihnachtsfeier steht vor der Tür? 
Lassen Sie sich und Ihre Kollegen auf eine besinnliche Weihnachtszeit  

in unserem Restaurant „La Toscana“ einstimmen. 
Gern unterbreiten wir Ihnen ein individuelles Angebot! 

 

 
 

Permoserstraße 50  *  04328 Leipzig  *  Tel.: 03 41 – 2589 0  *  Fax: 0341 – 25 89 444 

www.suitehotel-leipzig.de  *  info@suitehotel-leipzig.de 
 

 
Dabei durften Werke der Romantiker Schubert, Schumann und 
natürlich Rilke nicht fehlen. Eindrucksvoll, wie engagiert 
Sopranistin Susanne Scheinflug, begleitet von Martina Hergt am 
Klavier, die Lieder darbot. Die Liebesgedichte und -texte wurden 
gefühlvoll von Michaela Khamis vorgetragen. Man merkte den 
drei Künstlerinnen die Freunde und den Spaß an der Musik 
förmlich an. Kein Wunder, dass der Funke rasch auf das 
sachkundige Publikum übersprang, das ergriffen lauschte und 
nach Ende der Stücke umso lauter applaudierte. 
Abgerundet wurde das Teichkonzert von einer kleinen 
Feuershow. Feuerbälle, -ringe und -reifen erleuchteten die Ufer 
des Teiches und sorgten für einen würdigen Abschluss des 
Konzertes. 
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Zumindest bei der Feuershow hat sich an diesem Abend niemand 
die Finger verbrannt. Wie das beim Hauptthema des Abends 
gelaufen ist, entzieht sich aber meiner Kenntnis. 
Ein großen Lob und Dankeschön an die Künstler, die Techniker 
und alle Helfer, die das Teichkonzert wieder zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden ließen. 
Der Bürgerverein bedankt sich ebenfalls ausdrücklich bei allen, 
die uns beim Konzert mit ihren großzügigen Spenden unterstützt 
haben. Wie angekündigt wird der Bürgerverein sich finanziell an 
der Weiterntwicklung und Aufwertung des Volkshaines Stünzer 
Park beteiligen. Vielleicht können sich die Besucher unseres 
3.Teichkonzertes im Jahr 2013 bereits davon überzeugen. AxK 
 

 
 

Der Herbst im Club Sellerhausen 

 

Der Sommer liegt nun langsam hinter uns und wir gehen mit 
großen Schritten auf den Herbst zu. Der Club Sellerhausen hat 
für die kalte Jahreszeit tolle Angebote für große und kleine 
Besucher geplant. 
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Seit September findet jeden Dienstag von 16:30 Uhr bis 17:30 
Uhr eine Nähstunde statt. 
Die Kinder und Jugendlichen lernen den Umgang mit der 
Nähmaschine sowie Nadel und Faden. Als erstes Projekt wurden 
Handytaschen angefertigt, diese individuellen und fetzigen 
Taschen kamen prima bei den Teilnehmern an. Weiter geht es 
mit Kuscheltieren, Kissen oder auch das Stricken eines Schals. 
Wenn Sie noch Stoffe, Knöpfe, Garn oder sogar eine 
Nähmaschine zu Hause haben und keine Verwendung dafür, 
würden wir uns sehr über Spenden freuen. Natürlich können Sie 
und ihr gerne vorbeikommen und mitmachen! 
Für alle Töpfer- und Tonbegeisterte: Die Keramikwerkstatt hat 
ab jetzt immer montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr ihre 
Pforten geöffnet, unter Anleitung von Michael Möbius kann der 
Kreativität freien Lauf gelassen werden.  
In den Herbstferien steht einiges auf dem Programm. Am 
Montag, den 22.10.2012 wird das Sportfest  Iron WoMen 
stattfinden. Hier können Mädchen und Jungen ihre Kräfte 
messen und viel Freude an lustigen Aufgaben haben. Wer vom 
Sport dann immer noch nicht genug hat, kann sich auf den IB-Cup 
am 26.10.2012 in der soccerworld Leipzig auf dem Alten 
Messegelände freuen. Dort sind Fußballbegeisterte und 
selbstverständlich Spieler herzlich eingeladen bei einem großen 
Turnier in Mannschaften gegeneinander anzutreten. Um das 
Ganze den Kindern und Jugendlichen zu ermöglichen und zum 
Beispiel das Startgeld für die Teams zu bezahlen sind wir auch 
dieses Jahr wieder auf Spenden angewiesen. Wenn Sie oder ihre 
Firma für dieses groß(artig)e Event als Sponsor in Erscheinung 
treten wollen, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter im Club 
Sellerhausen.  
Da der Herbst als Erntemonat bekannt ist, findet am 29.10 und 
30.10.2012 das Kürbisfest statt. Wir kochen gemeinsam 
Kürbissuppe, schnitzen Kürbisse und feiern eine Halloweenparty. 
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Die Kinder werden passend zum Thema Grusel und Spuk 
geschminkt und können sich im Kabinett des Ekels ausprobieren, 
aber das ist natürlich nichts für schwache Nerven! Auch die 
restlichen Ferientage bieten wir abwechslungsreiche Angebote, 
so dass keine Langeweile aufkommen kann. 
Nach den Herbstferien bereiten wir uns schon auf das nächste 
Frühjahr vor, denn dann heißt es Nistkästen selber bauen und 
bemalen! Diese wollen wir in Zusammenarbeit mit dem 
Kleingärtnerverein KGV „Kultur“ e.V. in Gärten anbringen und 
eigene Vogelbeobachtungen anstellen. Sie haben auch 
Vorschläge, wo wir unsere Nistkästen anbringen können? Dann 
melden Sie sich, wir beißen nicht ☺…Apropos: Scheuen Sie sich 
nicht uns anzusprechen bei Fragen, Anmerkungen oder Kritik. 
Auch wenn Sie Hinweise zu dem Vandalismus haben, der in 
letzter Zeit vor allen an den Wochenenden am und um den Club 
herum passiert, sind wir Ihnen sehr dankbar. Wir bemühen uns 
das aufzuklären und zu verhindern, sind aber leider nicht rund 
um die Uhr vor Ort. CS 
 
Bis bald im Club, das Team Sellerhausen (0341/2301023) 
 
Tombola Sellerhäuser Adventslicht – Hilfe für Kinder im 

Südsudan 

 

Vielleicht freuen Sie sich ja, wie wir auch, schon auf unser 
diesjähriges Adventslicht vor der Emmauskirche. 
Wir möchten unsere kleine Tradition gern fortsetzen und mit 
einer Tombola zum Gelingen dieses Sellerhäuser 
Weihnachtsmarktes beitragen. 
 In den vergangenen Jahren sind wir oft gefragt worden, wofür 
die Erlöse unserer kleinen Päckchen denn genutzt werden. 
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Leider müssen wir zugeben, dass wir mit unserem 
hoffnungsvollen Projekt, eine Schule im Südsudan zu errichten, 
gescheitert sind. 
Auch nach der Gründung des neuen Staates sieht die dortige 
Regierung offenbar keine Notwendigkeit, in das Bildungssystem 
zu investieren. 

 
Deshalb werden auch jegliche Versuche von außerhalb des 
Landes, Schulen zu bauen, von den Politikern vor Ort blockiert. 
(Zuerst bekamen wir keine Genehmigung, ein Grundstück zu 
erwerben; jetzt dürfen wir nicht bauen usw. usf.) 
 Trotzdem wollen wir nicht aufgeben und unterstützen nun 
wenigstens einige südsudanesische Kinder, die im benachbarten 
Uganda zur Schule gehen können. 
Wir haben eine Pflegefamilie gefunden, die neben drei unserer 
Nichten und Neffen noch fünf weiteren Kindern ermöglicht, eine 
Schule zu besuchen. 
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Dafür werden halbjährlich Schulgebühren und Unkosten für das 
Schulmaterial, für Uniformen und Verpflegung fällig. Diese 
belaufen sich pro Schulhalbjahr etwa auf 200 Euro pro Kind. 
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns - auch wenn wir 
vorerst keine eigene Schule aufbauen können - weiter 
unterstützen würden. 
Ihre 50 ct pro Los kommen auf jeden Fall südsudanesischen 
Schulkindern zugute - und wir versprechen: Es gibt auch in 
diesem Jahr keine Nieten im Lostopf. 
Unser Projekt des Schulbaus werden wir allen Widrigkeiten zum 
Trotz weiter verfolgen und Sie über eventuelle Fortschritte hier 
in der Sellerhäuser Depesche auf dem Laufenden halten. 
 Ihre Fam. Khamis 
 
Reisekinder Saschirje 

 
Seit fast 20 Jahren gibt 
es in Leipzig eine 
Elterninitiative für Kinder 
aus dem kleinen 
weißrussischen Dorf 
Saschirje. Dieses Dorf 
liegt ca. 90 km vom 
ehemaligen 
Atomkraftwerk in 
Tschernobyl entfernt und 
ist auch heute noch von 
der Reaktorkatastrophe 
1986 betroffen. Schilder 
am Dorfrand warnen vor dem Verzehr von Pilzen und Beeren aus 
dem Wald. Diese werden aufgrund der schlechten 
Versorgungslage dennoch gegessen.  
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Jedes Jahr kämpfen die Mitglieder der Elterninitiative 
„Reisekinder Sachirje“ mit sehr viel persönlichem Engagement 
für die Reise nach Leipzig. Die Kinder arbeiten ihrerseits ein 
Jahr lang um nach Deutschland zu kommen. Sie sind Mitglieder 
im Kulturensemble „Sonejka“. Für viele ist dies ein stabiler  
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlaufpunkt in ihrem Heimatdorf, welches von finanziellen 
Sorgen, Arbeitslosigkeit und auch Alkoholproblemen der Eltern 
geprägt ist. Die 20 fleißigsten Kinder im Alter von 8 bis 14 
Jahren werden von der Leiterin für die Reise nach Leipzig 
ausgewählt. 

 

 

 

 

Gesundheit, Lebensfreude und Gemeinschaft! 
 

Freudvolles, kreatives und gesundheitsorientiertes Tanzen in Sellerhausen 

für: 

Kinder:  ab 2 Jahre - TANZflöhe,  

  ab 4 Jahre - TANZmäuse, 

  ab 6 Jahre - TANZkinder, 

  ab 8 Jahre - TANZteenies 

Erwachsene:  TANZfitness, 

  Tanz dich gesund, 

  Tanz und Gymnastik 

 

Für Fragen stehe ich Ihnen sehr gern zur Verfügung. 

Silke Trzinka 
Tel.: 2523710, Mail: info@taktiv.de, www.taktiv.de 
 



27 

 

 
Bis 2011 erholten sich die weißrussischen Kinder in der Woche in 
Pressel in der Nähe von Leipzig. Die Wochen-enden verbrachten 
sie in Gastfamilien. Dabei entwickelten sich langjährige Paten- 
und Freundschaften. Dieses Jahr bestand nicht die Möglichkeit 
der Unterbringung in Leipzig. Die Reise hätte fast abgesagt 
werden müssen.  
 
In letzter Minute ermöglichte das Kinderkurheim Volkersdorf 
(www.volkersdorf.org) die kostenlose Übernachtung und 
Versorgung. Trotzdem mussten noch erhebliche Geldspenden für 

den Transport aufgebracht 
werden.  
Mit viel Kraft der 
Elterninitiative fanden sich 
Sponsoren. Swen Kuthe vom 
Bürgerverein Sellerhausen-
Stünz, TAKTIV und der 
Arbeitskreis Seniorentanz 
Leipzig unterstützen die 
Initiative. Sie motivierten 
Bürger, Eltern, Sportler, 
Tänzer zu eine Spende. Dank 
vieler Sellerhäuser und 
Paunsdorfer wurden somit die 
Fahrtkosten bezahlt. Die 
Kinder erholten sich in 
Volkersdorf und nahmen viele 

Erlebnisse mit nach Hause. Sie besuchten unter anderem das 
Verkehrsmuseum in Dresden, eine Hundestaffel der Polizei und 
den Flughafen Dresden. 
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Frau Petra Friedrich, eine der engagierten Mitglieder der 
Initiative, kümmert sich vor, während und auch nach dem 
Aufenthalt um alle Belange der Kinder. Sie sammelt und verteilt 
mit sehr viel Verantwortungsbewusstsein Kleidung und Schuhe. 
Dazu nimmt sie vorher von jedem Kind Maß und wählt gezielt aus 
den Sachspenden aus. Oft kommen die Kinder nur mit Kleidung 
am Körper nach Deutschland. Das jährliche Packen von 
Weihnachtspaketen für möglichst viele Kinder ist fast eine 
Selbstverständlichkeit für Petra Friedrich. Dazu wird das eigene 
Wohnzimmer zum Lager umfunktioniert. 
 
Wir, Silke Trzinka und Swen Kuthe, besuchten die Kinder in 
Volkersdorf und konnten in die glücklichen Augen sehen. Dabei 
beobachteten wir auch wie die kleine Vica (8 Jahre) Sachen für 
ihre „Babuschka“ (Oma) oder noch kleinere Schwester aussuchte. 
Trotz kleiner Sprachprobleme haben wir uns mit Händen und 
Füßen verständigt und einige schöne Stunden mit den 
weißrussischen Kindern verbringen können.   
 
Wenn Sie die Initiative als Gasteltern, mit Geld-, Sachspenden 
oder auch mit helfenden Händen unterstützen möchten, können 
Sie uns anrufen oder schreiben. Für 2013 suchen wir noch eine 
Unterkunft für die 20 Kinder im Raum Leipzig. 
Wir möchten auch in den nächsten Jahren die Reise für die 
Kinder von Saschirje ermöglichen und sind für jede Hilfe 
dankbar. Gern geben wir Ihnen weitere Informationen.  S. Kuthe 
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Bürgerverein Sellerhausen – Stünz 
  

 
Sellerhäuser Adventslicht 

 
am 09.12.2012 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Platz vor der Emmauskirche 
Wurzner Str. 160 /  
Ecke Cunnersdorfer Str. 
 
 
Abseits vom Gedränge des städtischen Weihnachtsmarktes 
möchten wir in unserem Stadtteil einen besinnlichen 
Höhepunkt in der Adventszeit setzen. 
 
Die Waffelbäckerei läuft heiß. Glühwein und viele andere 
Weihnachtsleckereien warten auf den Verzehr. 
Neben vielen anderen Angeboten gibt es eine 
Weihnachtstombola zugunsten von Schulkindern im Südsudan. 
 
Um 17.00 Uhr wird das Weihnachtsoratorium in der 
Emmauskirche aufgeführt. 
 

www.bv-sellerhausen.de 
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Ein Spielplatz – Nicht nur für Kinder 

 

Der Spielplatz hinter dem Offenen Freizeittreff Sellerhausen, 
nahe der Püchauer Straße kann auf eine lange 
Entstehungsgeschichte zurückblicken. 2005 angeregt, von Ronald 
Pohle, von Stadtrat Gasse 2007 im Rat beantragt, konnte er 2010 
den Sellerhäusern übergeben werden. In der Zeit dazwischen hatte 
es zahlreiche Diskussionen über die konkrete Ausführung gegeben, 
wobei ein integrativer Ansatz von Anfang an im Vordergrund stand. 
Integrativ meinte hier vor allem auch generationenübergreifend.  

 
 
Allerdings geriet dieses Motiv dann nach der Fertigstellung in 
Vergessenheit. Zumindest beinahe. Während Kinder und 
Jugendliche die Freifläche recht schnell in Besitz nahmen, blieben 
die Senioren-sportgeräte zunächst herzlich unbeachtet. 
Eines Tages brachte Stadtrat Holger Gasse seiner Mutter ein 
Ortsblatt mit nach Hause. Die stieß bei der Lektüre auf den Artikel 
zum Spielplatz. Die Fotos der Seniorengeräte machten sie neugierig. 



31 

 

Kurz entschlossen brach sie zu einem Erkundungsspaziergang auf. 
Ohne Gebrauchsanweisung blieben ihr die Funktionsweise der 
Fitnessmaschinen rätselhaft. Sie befragte dazu ein befreundetes 
gleichaltriges Ehepaar, Familie Handke. Gemeinsam machten sich die 
drei Anger-Crottendorfer noch einmal auf nach Sellerhausen. Von 
einer zufällig anwesenden Jugendlichen ließen sich die drei aktiven 
Siebziger Anwendung der Geräte erklären.  

 
 
In kurzer Zeit entstand ein Trainingsplan. Seither gibt´s feste 
Trainingszeiten. Herr Handke übt zweimal, Frau Handke einmal 
wöchentlich. Frau Gasse schließt sich gelegentlich an oder nutzt die 
Zeit, wenn sie ihren Enkel zum Spielplatz bringt. Bis zu einhundert 
Übungen stehen dann auf dem Programm. Die drei sind sich einig, so 
bleibt man leichter fit im Alter und im Gegensatz zum Sportstudio 
gibt´s hier alles gratis, sogar die frische Luft. 
Schade finden die drei rüstigen Rentner, dass die Anlage offenbar 
nur von Ihnen genutzt wird. Sportliche Betätigung mache 
gemeinschaftlich doch viel mehr Spaß. Sollten sich also andere 
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aktive Senioren finden, die Lust auf aktive Freizeitgestaltung 
haben, können die einfach mal vorbei schauen auf dem Spielplatz 
hinter dem Jugendtreff. Die „Trainerstunde“ würden die Handkes 
oder Frau Gasse gern übernehmen und das mit Sicherheit auch 
gratis.  H.Hufenreuther 
 
BGL Nachbarschaftsverein 

 
Der BGL Nachbarschaftshilfeverein e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich seit 2001 im Stadtgebiet Leipzigs engagiert. Zweck 
unseres Vereins ist die Förderung der Alten- und Jugendhilfe. 
Unser erklärtes Ziel ist es, älteren Bürgern so lange wie möglich ein 
selbstbestimmtes Wohnen im vertrauten Umfeld zu ermöglichen. In 
unseren Treffpunkten lernen sich Bewohner aus der Nachbarschaft 
kennen und so entstehen kleine soziale Netzwerke. 
Wir laden Sie daher rechtherzlich zu unseren Veranstaltungen ein: 

Termin   Uhrzeit  Thema  
Mittwoch 10.10.12 13.00 Uhr Gedächtnistraining  
Mittwoch  10.10.12 15.00 Uhr Gedächtnistraining  
Montag 15.10.12 14:30Uhr Nachbarschaftskaffee  
Montag 22.10.12 15.00 Uhr Heiteres Beruferaten 

u. andere Spiele  
Dienstag 30.10.12 10.00 Uhr Festliche Kerzen- 

ständer mit Blumen- 
filzkreation  

Mittwoch 07.11.12 13.00 Uhr Gedächtnistraining  
Mittwoch 07.11.12 15.00 Uhr Gedächtnistraining  
Montag 12.11.12 14:30 Uhr Nachbarschaftskaffee  
Mittwoch 21.11.12 15.00 Uhr Karten- und Gesell- 

schaftsspiele  
Dienstag 27.11.12 10.00 Uhr Kreatives Gestalten  

Kleines Adventsgesteck  
Mittwoch 05.12.12 13.00 Uhr Gedächtnistraining  
Mittwoch 05.12.12 15.00 Uhr Gedächtnistraining  
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Mittwoch 12.12.12 14:30 Uhr Kleine Adventsfeier  
Dienstag 18.12.12 10:00 Uhr Kreatives Gestalten  

Festliche Gotikkugel  
fürs Fenster 

Alle Veranstaltungen finden im Treffpunkt Sellerhausen in der 
Reinhardtstraße 15 statt.  
Tel.: 0341 / 90 99 170 
Fax: 0341 / 90 99 150 
Internet: www.bgl-nachbarschaftshilfeverein.de  
 
Neues aus dem Wahlkreis 

 
Schon ist es wieder Zeit, auf die Sommersaison 
zurückzublicken. Die Bilanz für unseren Stadtteil 
stellt sich dabei so gemischt dar, wie das nicht 
immer sommerliche Wetter. 
Erfolgreich entwickelte es sich überall dort, wo 
Bürger bereit waren, sich für ihr Wohnumfeld zu 
engagieren. Mit dem Parkfest setzte der 
Bürgerverein eine erfolgreiche Tradition fort. 
Mit dem Teichkonzert im Volkshain Stünz 
scheint eine Tradition begründet worden zu sein. 

Auch das diesjährige, zweite Konzert in der schönen Umgebung 
stieß auf ein großes Publikumsinteresse. Kulturelle Angebote werden 
eben angenommen, wenn sie erst einmal gemacht werden, auch im 
Osten Leipzigs. 
 
Ebenso erfreulich ist, dass mit der Anlage der Boule-Bahn im 
Volkshain ein weiterer Punkt zur Erhöhung der Attraktivität der 
Parkanlage umgesetzt werden konnte. Keine Frage, Sellerhausen und 
Stünz werden an vielen Stellen attraktiver und lebenswerter. Bei 
der Beseitigung der Schwachstellen  leisten die Briefe gute 
Dienste, die den Weg in den „rollenden Briefkasten“ des 
Bürgervereins finden. Das Problembewusstsein und die Kompetenz, 
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die in den Wortmeldungen zum Ausdruck kommen, sind beachtlich. 
Dort, wo Nachbarn beginnen, sich für ihre Umgebung verantwortlich 
zu fühlen, kann diese verbessert werden, wenn auch oft mit 
erheblichen Anstrengungen und Widerständen. 
 
Diese Aufmerksamkeit benötigt zur Zeit dringend die Sport- und 
Spielfläche hinter dem Jugendclub Sellerhausen. Die 
Zerstörungswut einiger weniger Jugendlicher, richtet an den 
mühevoll geschaffenen Anlagen und am Club selbst immer größere 
Schäden an. Ich bitte Sie sehr eindringlich, diese Anlagen im Blick 
zu behalten. Wenn Sie als Anwohner bemerken, dass dort 
Randalierer aktiv werden, verständigen sie telefonisch die Polizei – 
das ist auch ohne Nennung des Namens möglich – oder rufen sie 
mich persönlich an (Tel.-Nr. 0341-2497253). Wenn wir selbst nicht 
helfen, Gewalttäter in die Schranken zu weisen, ermöglichen wir 
diesen, unsere hart errungene Lebensqualität zu beschädigen. 
 
Ebenso traurig stellt sich für den Leipziger Osten die Situation 
rund um die neu zu errichtenden Schulbauten dar. Obwohl sich 
Stadtbezirksbeiräte, Bürgervereine und einige Stadträte, wie 
Holger Gasse, Bernd Frank, Carola Lange oder Katharina Krefft, 
dafür einsetzten, dass eines der neuen Gymnasien, wie vom 
Stadtrat erst kürzlich beschlossen, im Leipziger Osten entstehen 
soll, stellten die zuständigen Bürgermeister die Weichen anders. 
Höhere Bildung soll es Dank der Verwaltungsspitze auf absehbare 
Zeit im Kerngebiet des Ostens nicht mehr geben. Der Dialog mit 
den Bewohnern wurde verweigert und die in Sonntagsreden viel 
beschworene INTEGRIERTE Stadtteilentwicklung verkam zur 
Farce. In diesem Falle wäre es sicher hilfreich gewesen, wenn 
Schüler, Eltern und Lehrer die Vereine und Räte lautstark und 
öffentlichkeitswirksam unterstützt hätten. In den sogenannten 
privilegierteren Stadtgebieten wäre eine solche Vorgehensweise 
der Bürgermeister wohl kaum vorstellbar. 
Ihr Ronald Pohle 



 

 



 

 


